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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Algesdorf III : SV Emmerke 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Wodniczak in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der TSV Algesdorf III am Freitag, den 30. September im
3. Saisonspiel auf den SV Emmerke. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass
der TSV Algesdorf III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Merkert /
Wilkening gegen Wodniczak / Burk. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Schneeloch und Schneider bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Wodniczak und Schöler ab dem Start. Einen Sieg fuhren indes Pfannkuche / Alkerdi bei ihrem 3:1
gegen Eggers / Böker ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war Jonas Merkert dann in der Begegnung gegen
Janik Schöler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Jasper Wilkening und Pascal
Wodniczak, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Tim Schneeloch im Match gegen Felix Burk. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Burk zu Ende ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan
Pfannkuche beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Benjamin Wodniczak. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Khalil Alkerdi letztlich auf Lager, um Leonhardt Böker final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 1:11, 8:11, 5:11. Ohne Satzgewinn für Elmar Schneider verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabian Eggers. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jonas Merkert und Pascal
Wodniczak, bevor sich der Gastspieler mit 12:14, 11:9, 8:11, 11:7, 7:11 durchsetzte und Merkert ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Algesdorf III am 07.10.2022 gegen den TSV Schwalbe Tündern
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.10.2022 gegen den SC Barienrode mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Algesdorf III

Doppel: Merkert / Wilkening 0:1, Schneeloch / Schneider 0:1, Pfannkuche / Alkerdi 1:0 
Einzel: J. Merkert 0:2, J. Wilkening 0:1, T. Schneeloch 0:1, S. Pfannkuche 0:1, K. Alkerdi 0:1, E.
Schneider 0:1 

 SV Emmerke
Doppel: Wodniczak / Schöler 1:0, Wodniczak / Burk 1:0, Eggers / Böker 0:1 
Einzel: P. Wodniczak 2:0, J. Schöler 1:0, B. Wodniczak 1:0, F. Burk 1:0, F. Eggers 1:0, L. Böker 1:0


